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90 Firmen treiben Klimawandel an
Neue Studie: Große Energiekonzerne verursachen zwei Drittel der weltweiten
Treibhausgas-Emissionen. Klimagipfel ringt bis zum Schluss um Fortschritte

uon Christopher Onkelbach

Ers€n, Australier, die sich bei den
Verhandlungen zum Klimaschutz
sichtbar langweilen. Polen, die fijr
Kohle werben, Energie.Firmen, die
die UN.Klimakonferenz spons€m
und eine zeitgleichtagende Konfe-
renB der,Welt Kohle'lndustrie.'zu
allem Uberfluss bemtihten sich die
Delegierten von 194 Staaten um
Fortschritte beim Klimalchutz in
einem Gastgeberland, das wegen
seiner Kohlekraftwerke zu d€n
größten Umweltsündem Europas
zählt. ,,Die fossile Industri€ hat die
Klimakonferenz in warschau ok-
kupiert",schimpfte BUND{hef
Hubert Weiger

Nicht nur er hatte die Nase voll
davon. Am Donnerstag verließen
70 Umweltorganisationen unter
Protest die KonJerenz. Sie beka'
men nicht mit, wie die Delegierten
weiter um Einigung rangen. Froh
war man da schon über kleine Fort-
schritt€, etwa mehr Geld für einen
Fonds a'lr Anpassung an den Kli-
mawandel. Kaum Bewegung gab €s
am Freitag bei den Berafirngen
über ein€n Fahrplan zu einem neu-
en, Echlsverbindlichen Klimaver-
trag, der 2015 in Paris vembschie
deiwerden soll. Hier shäübten sich

mehrere Staaten, darunter Schwel-
lenlünder wie China, gegen die
Festlegungeinesfesten Zeitpünki3
zur vorlage von Cor-Minderungs"
zielen. Der deulsche Umweltrninis
tet Peter Altmaier war zu di€sem
zeitpunki schon nicht m€hr dabei.

,,Der ölr und
Kohlemarkt ist
sehr konzentriert."
Keßt€o l{6uhoft, Leiter der Abtei.
lung Kl imapol i t ik beim oeutschen
Institut fUr wirtsc haftsfo ßch unt.

Nach einem kurzen Auftritt äm
Mittwoch flog er wegen der Koali
tionsverhandlungen wieder nach
Berlin zurück. Wdhrend die Konf€-
renz in die €ntscheidende Phase
ging, erklärte er dem Publikum in
TalLshows den ständ der Dinge.

Me gfoß der Einfluss der fossi
l€nlndustrieaüIdieKlimaverande-
rung sein könnte, leg €ine aktuelle
studied€s,,ClimateAccountability
Institute" in den US.{ nahe. Ds-
naah gehen rund zwei Drittel d€t
weltwEit lom Menschen verur-
sachten CorEmissionen seit der
indurtriellen Revolution- 6uf da5
Konto von gerade einmalgo Unter-
nehmen, ziti€rt die britische Zei
tung ,f,le Guardian" den US.Kli-
mafo$cher Richard Heede. Das
Blatt bezieht sich aufromb erhalte-
n€ Studi€, die jetzt im Fachioumal
,,Clinatic Change" !€röfrentlicht

Inhalt ist eine Hochrechnung
des Ausstoßes von lfeibhaüsgasen
zwischen 1751 ünd2010. Die HälJ-
te der gesamten Emjssionen wur-
den dennach in den letzten 25 Jah-
ren produziert. Venntwortlich da-
für sind laut Heede Staabbet'1€be

Die meisten der Firmen fördern 01, Gas oder Kohle

sowie private Untemehmen, Dazu
zählen weltbekannte Olkonzerne
wie Eo(on Mobil, cheilon, BP
und Total. Auch deutsche Unter-
nehm€n sind darunter, eh{a RWE
mit einem Anteil von 0,5 hozent
der c€samtembsionen sowie die
RAG mit 0,08 Prozent. Bei den
staatlichen Untemehmen \veft lo,rr
etwa die saudiarabi6che saudi
fuamcq Russlands Gazprom od€r
die norwegische Statoil aufgelistet.

fulelatd latneidet sd'led* ab
Im Ländervergleich schneidet
Russland am schlecht$ien ab, ge'
lolgt von china und - mit großem
Abstand - dem Kohleland Polen,
Auch unter den Klims-Delegierten
in Warschau enegte die Studie Auf'
sehen, Dass nur 90 Konzeme w€-
sentlich den globalen Klimawan-
del beeinllussen könnten, solgl€
für Erstaunen. Prol Ka$ten Neu-
hofi vom Deutschen lßtitut für
Mrtschaftsfonchung (DlW) in
Berlin findet die Zahlen ind€6 plau-
sib€l: D€r gesamte En€ryiemarki
verteile sich auf recht wenige große
Teilnehmer ,,Der öl- und Kohle-
maikt ist sehr konzenhiert, das äd-
diert sich schnell auf', sage er die.
ser Zeitung. Er habe keine Zweifel
an dem llend der Studie.

I llaah der Um€lsurhüry sind
90 Konzerne für 63 Prozent der
globalen Kohlendioxid- und Me-
than-Emissionen velantwortlich.
83 Fimen sind Energiekonzeme.

I Di. Studi€ ist nach Ansicht
von Experten der bisher aufwen-
digste Versuch, den corAusstoß
nicht Staaten, sondem einz€lnen
Verursachem2uzuordnen. .


